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Tourenbericht
 
Grenztour AG - 16. Etappe

 
Kaiserstuhl - Koblenz, 19. Juli 2003, Tourenbericht von Ruedi Meier, Fotobericht von Jakob Kuster.

 
Im Städtchen nahmen 140 Wanderer den 20 km langen Weg in Angriff. Sie folgten auf kühlen, schattigem

Pfad dem Rhein zum Kraftwerk Rekingen. Das Pausenthema war dort der dramatische 25. April 1945 und

wie der beherzte Wehrwart des Werkes eine Sprengung in letzter Minute verhinderte. Für eine Stunde

querte die Gruppe nun die Grenze ans deutsche Ufer, bevor sie in Zurzach zum Aargau zurück fand.

 
Gemeindeammann Franz Nebel krönte das anschliessende Picnic auf dem Kirchlibuck mit Grüssen der

Stadt und einem süffigen, seltenen Erdbeerwein. Der Historiker Max Kalt streifte die Höhepunkte der

Ortsgeschichte, die 400 Jahre lange Siedlung der Römer und die Bedeutung der heilgen Verena. Was die

Wanderer in der folgenden Mittagshitze über Barz bis zum Ziel leisteten, verdient grosse  Bewunderung.

Koblenz empfing die Gruppe bei 32C, doch alle waren befriedigt und würden die Tour wieder machen.

Ruedi Meier.



Schwanenfamilie auf Grenztour.



Ruedi Meier erzählt, wie Schweizer Soldaten die Sprengung des Kraftwerkes Rekingen kurz vor

Kriegsende verhindert hatten.



Die hl. Verena, Schutzpatronin der Brücke von Zurzach.



Gemeindeammann Franz Nebel begrüsst die Schar der Grenzwanderer.



Internationale Fähre zwischen Barz (Zurzach) und Kadelburg (D).



Am Etappenziel. Tourenleiter Ruedi Meier übergibt die Fahne und das Tourenbuch an Herbert Küffer,

Präsident der Sektion SAC Brugg.


